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ADHS-Praxistag 2011

Kinder mit ADHS

in ihrem Alltag

in Elternhaus,

Kindergarten

und Schule

unterstützen

17. September 2011
9.30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr

AOK-Gesundheitszentrum
Johann-Justus-Weg 141
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VERANSTALTER

ADS-HILFE OLDENBURG E.V.

Feldstraße 17
26127 Oldenburg

vorstand@adhs-oldenburg.de
Telefon: 0441-9319970
Fax: 0441-9319971

1. Vorsitzende
Detje Meyer-Witte
Vereinsregister Oldenburg: 2477

WEITERE ANGEBOTE DES VEREINS:
INFORMATION

Informationsabende und Vorträge

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wir bieten Selbsthilfegruppen an und
unterstützen auch gerne die Gründung
weiterer Selbsthilfegruppen.

ELTERNTRAINING, BERATUNG und
COACHING
Für Einzelpersonen, Gruppen, Institutionen

FORT- UND WEITERBILDUNGEN

Thementage und Kurse für Erzieher, Bera-
ter, Lehrer, Therapeuten, Sozialpädago-
gen, Eltern.

Fachtagungen und Symposien zu ADHS
und den komorbiden Störungen.



Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zum
ADHS-Praxistag 2011 in Oldenburg am
17.09.2011 an.

Ich überweise den Veranstaltungsbeitrag in
Höhe von 35,00 € bis zum 09.09.2011 auf
das unten angegebene Konto.



Ich nehme die Ermäßigung für
Frühbucher (Anmeldung bis einschließlich
31.07.2011) in Anspruch und überweise
daher nur 30,00 Euro bis zum 02.09.2011
auf das unten angegebene Konto.



(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Ich möchte die Elternermäßigung von 5,00 Euro
in Anspruch nehmen für mein Kind:

Name:

Diagnose
durch: (z.B. SPZ Oldenburg, Praxisname ...)

Hinweis: Sie waren schon bei unseren Veranstaltungen und haben
eine Elternermäßigung in Anspruch genommen? Wir speichern außer
der Adresse keine Teilnehmerdaten und müssen deshalb bei jeder
Veranstaltung wieder nach dem Grund für die Ermäßigung fragen.

ADS-Hilfe Oldenburg e.V.
Landessparkasse zu Oldenburg
Konto 667790, BLZ 280 501 00

Wichtig! Vergessen Sie Ihren Namen auf der
Überweisung nicht! Wir müssen die Zahlungen
den Anmeldungen zuordnen können!

_____________________________________
Datum/Unterschrift

ADHS-Praxistag 2011

Kinder mit ADHS in ihrem Alltag
in Elternhaus, Kindergarten und
Schule unterstützen

17. September 2011
9.30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr
AOK-Gesundheitszentrum
Johann-Justus-Weg 141

Referenten
Detje Meyer-Witte
Ute Heidorn

Zielgruppe
Erzieher, Eltern, Lehrer

Kosten
Frühbucher: Bis 31.07.2011 beträgt
der Preis bei Voranmeldung 30,00€!

Ab dem 1. August 2011 beträgt der Preis
35,00 Euro bei Voranmeldung.
Eltern betroffener Kinder erhalten eine Er-
mäßigung von 5,00 €.

An der Tageskasse beträgt der Preis
40,00 Euro , sofern noch freie Plätze
vorhanden sind.
Wichtig: Es gibt keine Ermäßigungen an
der Tageskasse!

Mittagessen
In der Mittagspause (ca. 13.00 Uhr bis
14.30 Uhr) gibt es im nahe gelegenen
Famila-XXL Gelegenheit zum Essen.

Programm

Vortrag (9:30-10:45 Uhr)
Was kann man tun?
Pädagogische Möglichkeiten in Elternhaus,
Kindergarten und Schule.

Ber der Erziehung eines ADHS-Kindes hilft der
bewusste Einsatz erzieherischer Techniken. Es
sollen Wege aufgezeigt werden, die Kindern mit
ADHS helfen, sich in ihrem Alltag zurechtzufin-
den. Es geht um die Struktur des Alltags, Hilfen
zur besseren Wahrnehmung und Orientierung
im Tagesablauf, Selbstinstruktionen im Alltag,
aber auch um positive Unterstützung beim Ler-
nen.

Vortrag (11:15-12:30 Uhr)
Automatisieren von Fertigkeiten

Viele Fähigkeiten und Verhaltensweisen (z.B.
Lesen, Schreiben, Rechnen, Umgangsformen)
müssen automatisiert zur Verfügung stehen. Im
Vortrag geht es darum, wie diese Automatisie-
rung erreicht werden kann.

Workshop (14:00-15:30 Uhr)
Zeitabläufe strukturieren

Träumen, Wegdriften, Startblockaden und an-
dere Hemmnisse behindern die Bewältigung
des ADHS-Alltages. Tipps und Tricks können
helfen, mehr Zeit am Tag zu haben.

Workshop (16:00-17:30 Uhr)
Belohnung und Selbstwertgefühl

Jeder Mensch braucht ein gesundes Selbstwert-
gefühl. Menschen mit ADHS benötigen besonde-
re Unterstützung, dieses zu entwickeln. Der
Workshop thematisiert den Zusammenhang von
Belohnung und Selbstwertgefühl.




